
1 
 

  



75 
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SOMMER-REBELLEN 

10-12 Jahre 

© Projector23 

SCHLÜSSELWÖRTER 

• Familie 

• Freundschaft 

• Abenteuer 

• Coming-of-Age 

• Beziehung zwischen Großeltern und 

Enkel/-innen 

• Trauer 

• Sommer 

• Slowakei 

• Ferien 

• Ausreisen 

• Ungehorsam 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jonas wünscht sich nichts sehnlicher als die 

Sommerferien bei seinem Großvater in der 

Slowakei zu verbringen. Dort lernt er dessen 

Nachbarin Alex kennen, mit der er einen 

verrückten Plan ausheckt. Als dieser jedoch 

schiefgeht und in Opa Bernards Verhaftung 

mündet, müssen Jonas und Alex einen Weg 

finden, das von ihnen angerichtete Chaos zu 

beheben. 

 

 

 

 
Vorstellung in Anwesenheit der Regisseurin Martina Saková. 
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PÄDAGOGISCHE ANSÄTZE 

• Die Beziehung zwischen Großeltern und Enkel/-innen. 

 

• Reflexion über Ungehörigkeit, das Ergreifen von Initiativen und der Umgang mit Konflikten. 

 

• Die Sommerferien als fruchtbarer Boden für kindliche Persönlichkeitsentwicklung. 

 

AKTIVITÄTEN 

• Der Film ist eine deutsch-slowakische Koproduktion. Die Regisseurin Martina Saková stammt aus der 

Slowakei, wohnt aber seit 17 Jahren in Berlin. 

 

Recherchiert ein wenig über die Slowakei:  

 

o Welche Sprache spricht man in der Slowakei? 

o Was ist die Hauptstadt des Landes? 

o Wie weit ist Jonas von Deutschland in die Slowakei gereist? 

 

  

Für die Klassen, die sich als erstes einschreiben, bieten wir die Möglichkeit einer 

Einleitung in die Bildanalyse und den ausgewählten Film vor dem Festival. 

Mit Unterstützung der Œuvre Nationale de Secours Grande-Duchesse Charlotte. 

 

 

 SCHULVORSTELLUNGEN 

04/03 um 9:00 Uhr – CNA Dudelange (Schluss – 11:00 Uhr) 

05/03 um 9:30 Uhr – Kinepolis Kirchberg (Schluss – 11:30 Uhr) 
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• Analysiere das Filmplakat: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

o Was erzählt das Plakat über den Film und worauf weist der Filmtitel inhaltlich hin? Erweckt er euer 

Interesse und macht er neugierig? Was verrät er über die Handlung?  

 

Beispiel: Das Filmplakat und der Titel weisen darauf hin, dass der Film von einer engen, 

abenteuerlichen Sommerfreundschaft handelt. Der abenteuerlustige und rebellische Aspekt der 

Protagonisten wird im Filmplakat unterstrichen: es sind keine Erwachsene auf dem Bild zu sehen, 

die Protagonist/-innen haben mit Farbe beschmutzte Hände. Die angebissene Wassermelone 

verdeutlicht die Sommerzeit und vermittelt uns Eindrücke über die Handlung: die Zuschauer/-

innen werden lachen und weinen. 

 

• Was versteht ihr unter „Rebellion“? Besprecht gemeinsam in der Klasse: 

 

o Würdet ihr Jonas‘ und Alex‘ Benehmen als Rebellion bezeichnen? 

o Hättet ihr genau dasselbe getan? Wie hättet ihr an deren Stelle die Probleme gelöst? 

 

• In einem Film gibt es nie nur eine Hauptperson, sondern auch viele Nebenpersonen. Die Beziehungen 

und Begegnungen der Protagonist/-innen mit den Nebenfiguren führen zu Ereignissen welche das 

Narrativ, also die Geschichte des Films bestimmen werden. 

 

o Wer sind die anderen wichtigen Personen im Film? 

o Versuche dich an die passenden Szenen zu den einzelnen Bildern und Dialogen zu erinnern und 

beschreibe wie sich Jonas‘ Verhalten und Gefühle zu den jeweiligen Personen im Laufe des Films 

entwickelt haben: 

  



78 
 

DER GROẞVATER 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Ich will kein Boot mehr haben.“ 

„Gib doch einfach zu, dass du das Boot gar nicht suchen willst.“ 

 

„Das Boot, das Boot. Was soll ich mit einem Boot?! – Ich habe keine Lust mehr Boot zu fahren. Angeln will ich 

auch nicht mehr. Schwimmen geh ich schonmal gar nicht. Meine Ruhe brauche ich. Mehr nicht.“ 

 

 

o Wie würdest du Jonas‘ Beziehung zu seinem Großvater beschreiben? Was verbindet und was 

unterscheidet die Beiden? 

 
 

Beispiel: Die Beiden streiten ständig über das Boot. Das Wasser und das Boot haben früher Jonas 

und seinen Großvater verbunden. Jonas hat schöne Erinnerungen an die bisherigen Sommerferien 

während denen er mit seinem Großvater und seinem verstorbenen Vater gemeinsam Boot 

gefahren ist. Der Großvater möchte allerdings nicht an die Zeit erinnert werden, als sein Sohn 

noch am Leben war. Was die Beiden bezüglich dieser Erinnerungen unterscheidet ist der 

grundverschiedene Umgang mit der Trauer. Jonas möchte die Familie wieder vereinen und den 

Sommer genießen, wie sie es bis jetzt immer taten und der Großvater möchte nicht gestört 

werden und verliert die Motivation für jegliche Aktivitäten. 
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DIE MUTTER 

 

 

„Mama, tut mir leid, dass ich abgehauen bin.“ 

„Ok.“ 

„Ich fahre wieder zurück. Heute Abend bin ich da.“ 

„Jonas, das geht nicht. Wir sind schon an Berlin vorbei. Komm, du hast so für den Urlaub mit Opa gekämpft, jetzt 

mach was draus.“ 

 

o Könnt ihr die Reaktion der Mutter verstehen? Warum ist sie eurer Meinung nach später nicht mehr 

sauer? 

 

Beispiel: Jonas‘ Vater ist vor zwei Jahren gestorben und seitdem wächst ein Konflikt in der Familie. 

Jonas hat den Tod seines Vaters akzeptiert, aber er kann nicht geschehen lassen, dass er seine 

Familie auseinandertreibt, vor allem wenn er dadurch den Sommer nicht bei seinem Großvater 

verbringen kann. Seit dem Tod seines Vaters ist das Leben voller Hindernisse, weil die Erwachsene 

nicht dazu fähig sind einen derart großen Verlust zu bewältigen. Indem er zu seinem Großvater 

abhaut, versucht er auf seine ganz eigene Art und Weise seine Familie wieder zu vereinen. Seine 

Mutter wird sich langsam dieser Situation bewusst und erkennt Jonas‘ Leiden. 
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ALEX 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Und du? Hast du einen Vater?“ 

„Klar habe ich einen. Aber irgendwie…will meine Mutter ihn nicht mehr sehen. 

Und ich kenne ihn überhaupt nicht.“ 

(…) 

„Geht es dir manchmal auch so dass du dich wie total daneben fühlst? So anders als die anderen?“ 

 

o Was findet Jonas an Alex was ihm bisher gefehlt hat? Sind die beiden sich ähnlich? 

 

Beispiel: Jonas hat in Alex eine sehr gute Freundin gefunden. Sie gibt ihm das Gefühl 

verstanden zu werden und er kann an ihrer Seite seiner „rebellischen“ Seite freien Lauf 

lassen. Den beiden fehlt ein Vater und mehr Aufmerksamkeit von ihren Müttern. 


